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Der Bürgermeister Andreas Hoch, 
der Gemeinderat und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Teesdorf wünschen Ihnen 

Frohe 
Ostern

!
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ÜberschriftBericht des Bürgermeisters 

Liebe Teesdorferinnen und Teesdorfer,

manch einer kennt mich vielleicht als Nikolo, vom 
Fußballverein, oder als Vizebürgermeister. Oder 
vielleicht als Andi, der sich immer die Zeit nimmt, 
anderen Teesdorfer:innen zuzuhören. (Zugegebe-
nermaßen: Das sag nicht ich über mich, sondern 
das wurde mir so zugetragen.) Mit März 2024 
habe ich das Amt des Bürgermeisters von Tees-
dorf übernommen und möchte mich nun an dieser 
Stelle vorstellen: 

Geboren wurde ich als siebentes von acht Kindern 
in der Patchwork-Familie Hoch am 24. Februar 
1972 im 12. Wiener Gemeindebezirk-Meidling. Ich 
besuchte die Ganztages-Volksschule Wohnpark 
Alt Erlaa, danach vier Jahre das Gymnasium Erl-
gasse und schließlich absolvierte ich 1992 die HTL 
Mödling in Betriebstechnik. Es folgte das Bundes-
heer, eine Ausbildung zum Bankangestellten bei 
der Creditanstalt und schließlich eine Ausbildung 
zum Sozialpädagogen. Seit 1996 bin ich in diesem 
Beruf bei der Gemeinde Wien MA11 Kinder- und 
Jugendhilfe tätig. Seit 2011 führen Ursula Eisen-
schenk und ich eine Lebensgemeinschaft. Ich 
habe einen Sohn aus erster Ehe und zwei Enkel-
kinder, die aus meiner jetzigen Beziehung stam-
men. Seit 2003 bin ich im Gemeinderat tätig und 
war von 2004 bis 2013 Obmann der Kinderfreun-
de Teesdorf. In diese Zeit fallen übrigens auch die 
ersten Bemühungen zur Errichtung des Mini Clubs 
und die Aktion „Ferien zuhause“. 

Doch fragt sich vielleicht die/der eine oder andere 
Leserin oder Leser, wie es einen Meidlinger über-
haupt nach Teesdorf verschlug? Also: Im Alter von 
26 Jahren lockte mich der damals nagelneue Bru-
no-Seitz-Wohnpark in unsere Gemeinde. Nach 
dem ersten Besuch des Musterhauses sind wir – 
meine damalige Ehefrau und ich - ins Gasthaus 
Zur Sonne gegangen, um dort mit Freunden über 
die Verkehrsanbindung zu sprechen. Dort gesellte 
sich ein sehr freundlicher Herr zu uns und erzähl-
te über Teesdorf und die Umgebung. Auf die Fra-
ge, warum er das alles so genau wisse, meinte er 
schlicht: „Ich bin der Bürgermeister.“
Es war Bruno Seitz; und für uns Städter war es 
eine neue Erfahrung, dass Politiker tatsächlich 
volksnah sein können. Diese Eigenschaft ist auch 
Vorbild für mein heutiges Amt als Bürgermeister.

Dass ich dann tatsächlich in Teesdorf heimisch 
wurde, hat auch mit dem Fußballverein zu tun: 
Nachdem wir beschlossen hierher zu ziehen, habe 
ich beim ATSV Teesdorf, meinen heutigen Her-
zensverein, angefragt, ob sie Spieler brauchen 
würden. Die erste Person, die ich auf dem Sport-
platz traf, fragte ich, ob er sich bei diesem Verein 
ein wenig auskenne. Es war niemand geringerer 
als Alois Heissenberger. Seither verbindet uns 
eine tiefe Freundschaft, denn wir haben gemein-
sam gespielt, er trainierte mich, und wir gründeten 
die Ü35 für ältere Spieler. Nun sind es schon fünf 
Jahre, in denen wir den Verein gemeinsam führen 
und 26 Jahre in denen Teesdorf mein zuhause ist, 
für das ich mein allerbestes als Bürgermeister ge-
ben werde.

Ich werde Teesdorf in allen Belangen mit all meiner 
Kraft vertreten, für jede Bürgerin und jeden Bürger 
ein offenes Ohr für deren Anliegen haben und die 
wichtigen Themen, die unsere Zukunft gestalten, 
in Angriff nehmen. Dazu zählen etwa die Energie-
Versorgung durch sauberen Strom, moderate Er-
weiterung von Wohnräumen, die Ansiedelung von 
Firmen im Betriebsgebiet oder auch der Ausbau 
der Kinderbetreuung des Kiga für Plus-Zwei-Jahre- 
Gruppen. Als Schulausschussobmann die Schul-
renovierung vorantreiben und eines der wichtigs-
ten Dinge in einer Demokratie: Jedem politischen 
Mitbewerber die Hand reichen, um gemeinsam 
das Beste für Teesdorf zu erreichen.

Meine Türe steht Ihnen, liebe Teesdorfer-
innen und Teesdorfer, immer offen!

Ihr Bürgermeister 
Andreas Hoch 
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ÜberschriftDie neue Vizebürgermeisterin stellt sich vor

Unserer Umwelt zuliebe!

 Ab sofort verwenden wir für unsere Gemeindezeitung nur noch PEFC-zertifiziertes Papier.

 Das PEFC-Gütesiegel trägt zum Erhalt unserer wertvollen Wälder bei.

 Beim PEFC - Gütesiegel kommt das Holz mit 100 prozentiger Sicherheit aus nachhaltig   
bewirtschafteten Wäldern.

Somit wird ein stetiges Nachwachsen des wichtigen Rohstoffes Holz sichergestellt.

 Damit unsere Wälder auch für unsere Enkelkinder und deren Enkelkinder erhalten 
bleiben.

 

Ich heiße Daniela Lechner,

bin 37 Jahre alt und habe zwei Kinder. 
Meine Tochter Leonie ist 13 Jahre und mein Sohn 
Raffael ist 9 Jahre alt.

Meine schulische Laufbahn umfasst vier Jahre 
Volksschule und vier Jahre Hauptschule in Tees-
dorf, drei Jahre Handelsschule in Baden und vor 
ein paar Jahren habe ich mich dazu entschlossen 
die Matura nachzuholen. In Form einer Abend-
schule habe ich diese Ausbildung absolviert 
und im Jänner 2024 erfolgreich abgeschlossen.

Ich arbeite seit 2017 in der Allgemeinen Sonder-
schule in Teesdorf als Schulassistentin und bin Be-
treuerin im Früh-Hort in der Volksschule Teesdorf. 
Diese Tätigkeit macht mir sehr viel Spaß 
und ist vor allem sehr abwechslungsreich.
Es bereitet mir viel Freude die verschiedensten 
kleinen Persönlichkeiten wachsen zu sehen.

Ich bin seit 01.05.2019 Gemeinderätin, seit 
05.07.2022 Geschäftsführende Gemeinderä-
tin und nun seit 12.3.2024 Vizebürgermeisterin.
Als Sozialombudsfrau der Gemeinde liegt es 
mir sehr am Herzen Sozialbedürftigen zur Sei-
te zu stehen und ich bin sehr bemüht, so-
fern es mir möglich ist, weiter zu helfen.

Ebenso bin ich in verschiedenen Vereinen tätig, 
unter anderem seit 27.11.2013 als Obfrau der 
Kinderfreunde und bei der Faschingsgilde habe

ich mit Unterstützung die Agenden der Garde-
mädchen über, wie z.B. das Erlernen der Tän-
ze und die Betreuung der Mädels während der 
Auftritte, was mir viel Spaß bereitet. Weiters bin 
ich aktiv beim Teesdorfer Krampus-Verein „die 
Rauhnachtsfürsten“, wo ich ebenfalls mit Unter-
stützung die „Kinderperchtengruppe“ ins Leben 
gerufen habe.

Wenn ich mich selbst beschreiben müsste, wür-
de ich sagen das Loyalität, Hilfsbereitschaft, 
Verlässlichkeit und Ehrlichkeit zu meinen stärks-
ten Charaktereigenschaften zählen.
Ich freue mich schon sehr auf die neuen Tätig-
keiten bzw. Aufgaben, die mir dieses Amt be-
reiten werden und wünsche unserem Team auf 
diesem Wege 

„FROHES SCHAFFEN“
 für unser Teesdorf.
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Marktgemeinde Teesdorf
Schulstraße 11 
2524 Teesdorf 

E-Mail: gemeinde@teesdorf.at
Telefonnummer: 02253 81440

Parteienverkehrszeiten

Montag: 07:00 bis 11:00 Uhr 
Dienstag: 14:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag: 07:00 bis 11:00 Uhr 

Internet: www.teesdorf.gv.at

Bürgermeister seit 12.03.24
Herr Andreas Hoch 

Vizebürgermeisterin seit 12.03.24
Frau Daniela Lechner

Impressum: 
Herausgerber und Medieninhaber: Marktge-
meinde Teesdorf
Redaktion und für den Inhalte nach dem Me-
diengesetz verantwortlich: 
Bürgermeister Andreas Hoch 

Der nächste Redaktionsschluss ist der 
03.06.2024

Die kostenfreie Rechtsberatung, sowie der 
monatliche Bausprechtag finden jeden ers-
ten Dienstag im Monat statt. 
Terminvoranmeldung notwendig! 

Neues aus dem Gemeinderat

Ende Februar ging Herr Hans Trink in seinen wohlverdienten Ruhestand. Daher waren im         
Gemeinderat einige personelle Neuerungen notwendig. 
In der Gemeinderatssitzung am 12.03.24 wurden folgende Änderungen 
beschlossen: 

Herr Andreas Hoch wurde zum neuen Bürgermeister von Teesdorf gewählt.

Zur neuen Vizebürgermeisterin wurde Frau Daniela Lechner berufen. 

Frau Manuela Straub ist ab dem 12.03.24 als Geschäftsführende Gemeinderätin tätig. 

Herr Dominik Gramsl  wurde im Zuge der Sitzung zum neuen Gemeinderatsmitglied bestellt und 
übernimmt auch Agenden im Prüfungsausschuss. 

Informationen der Marktgemeinde Teesdorf 
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Wahltag: Sonntag, 9. Juni 2024

!!! ACHTUNG neues Wahllokal geplant:
                              

Gemeindezentrum Teesdorf,  Wr. Neustädter Straße 89

Stichtag: 26.03.2024

Veranstaltungskalender

Vorinformationen zur EU-WAHL

30.04.2024 Maibaumaufstellen der Burschenschaft Teesdorf am Sparkassenplatz
   Treffpunkt: 18:00 Uhr

01.05.2024 Radfahren: Abfahrt Gemeindezentrum - im Anschluss Frühschoppen
   Treffpunkt: 10:00 Uhr  Gemeindezentrum

05.05.2024 Gemeinsam Laufen für den guten Zweck - Wings for Life World Run 
   Treffpunkt: 12:30 Uhr  Ende Kirchfeldstraße Richtung Feld

11.05.2024 Muttertagsfahrt der Marktgemeinde Teesdorf
       
25.05.2024  „Countryfest“ der SPÖ - Teesdorf im Gemeindezentrum

Wahlberechtigt ist jeder, der

• spätestens am Tag der Wahl (09.06.2024) das 16. Lebensjahr vollendet hat 

• am Stichtag (26.03.2024) in die Wählerevidenz der Gemeinde  
eingetragen und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist 

• Österreichische Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

• EU-Bürger, die einen gültigen Antrag gestellt 
und den Hauptwohnsitz in der Gemeinde haben 

• Auslandsösterreicher/innen ebenfalls mit einem gültigen Antrag
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ÜberschriftEine Ära geht zu Ende...

Nach über 20 Jahren im Amt war es Ende Februar für unseren Bürgermeister
Hans Trink, endlich soweit - 

er durfte in den wohlverdienten Ruhestand gehen. 
Diesen hat er sich auch redlich verdient. Immerhin hat Herr Trink in seiner lan-
gen Amtszeit als Bürgermeister viele Projekte umgesetzt und viel für die Tees-
dorfer Bevölkerung getan. Zu diesem feierlichen Anlass wollten natürlich alle 
Gemeinderäte und Vereine dem langjährigen Bürgermeister Respekt zollen und 
nocheinmal Danke für die tolle Unterstüzung in all den Jahren sagen.
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Die Narren sind los... 
Fotos vom Teesdorfer Faschingsumzug
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Überschrift

Keine Voranmeldung notwendig! 
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ÜberschriftGemeindeball 2024

Am Samstag, den 20.01.2024 fand unser 
Gemeindeball statt. Eröffnet wurde die 
Ballsaison durch das Prinzenpaar „Prin-
zessin Tanja I. von der Gemeindestube 
und Prinz Franz Peter I, der rasante Bau-
hofflitzer“. Auch die Salsa y Sol Dance & 
Yoga Gruppe aus Baden bot eine fabel-
hafte Tanzeinlage und motivierte viele 
Gäste zum mittanzen.  

Die musikalische Umrahmung kam wie-
der von der Band „Tattoo“. 
Bei der Mitternachtstombola konnten die 
Gäste wieder viele schöne Preise gewin-
nen. Der Hauptpreis wurde diesesmal 
von der Firma Gerda Hametner GmbH 
gespendet (einen Wellnesgutschein im 
Wert von 500 Euro der Therme Bad Wal-
tersdorf). Die vielen Gäste hatten sichtlich 
Spaß bis in die frühen Morgenstunden. 
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ÜberschriftUnsere Homepage im neuen Design 

Im Moment wird gerade unsere Homepage über-
arbeitet. Die Arbeiten werden Anfang Sommer 
abgeschlossen sein. Ab diesem Zeitpunkt wird 
sich unsere Homepage im neuen moderenen 
Design präsentieren. 

Auch wird ab diesem Zeitpunkt die Gem2Go
App verfügbar sein. 

GEM2GO – Die offizielle Teesdorf App 
ab Sommer 2024 verfügbar! 

Sie wollen wissen was sich in Teesdorf so tut? 
GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service App 
bringt Ihnen immer aktuelle Infos. 
Bald auch für unsere Gemeinde!

GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info 
und Service App und nun auch für unsere 
Gemeinde verfügbar. Dort erhalten Sie als Bür-
ger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie 
die Amtstafel, News oder Veranstaltungskalen-
der direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die 
GEM2GO APP ist für Sie als Gemeindebürgerin 
absolut kostenlos und für alle gängigen Smart-
phones verfügbar.

GEM2GO Erinnerungsfunktion
Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichti-
ge Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. 
Egal ob über Neuigkeiten oder anstehende Ver-
anstaltungen. Mit unserer Gemeinde-App sind 
Sie immer auf dem neuesten Stand! Einfach 
in der GEM2GO APP die gewünschten Inhalte 
abonnieren und schon erhalten Sie eine Push-
Benachrichtigung, wann immer es etwas Neues 
aus unserer Gemeinde gibt.
Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei Erststart der 
App GEM2GO erlauben Ihnen Push-Benach-
richtigungen senden zu dürfen. 

Mehr Informationen finden Sie auf: 
www.gem2go.at

Die Digitale Amtstafel – 
Bald auch bei uns!

Wie Ihnen vielleicht schon aufgefallen ist, steht 
bei uns vorm Gemeindeamt ein neuer Bild-
schirm. Dieser Bildschirm zeigt in Zukunft nicht 
nur sämtliche Amtstafelaushänge an, sondern 
ist auch der Info-Point für Sie als Bürger. Darauf 
läuft nämlich neben der Digitalen Amtstafel auch 
die Gemeinde Info und die Service App GEM-
2GO.

Die Neuerungen sind Anfang Sommer 
in unserer Gemeinde verfügbar!
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Niederösterreich radelt  
& unsere Gemeinde radelt mit!

Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel 
und schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Ab 20. März 2024 zählt wieder je-und schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Ab 20. März 2024 zählt wieder je-
der Kilometer bei der Mitmach-Aktion „Niederösterreich radelt“. der Kilometer bei der Mitmach-Aktion „Niederösterreich radelt“. 

            Radel kräftig mit für unsere Gemeinde!Radel kräftig mit für unsere Gemeinde!

Auch die Marktgemeinde Teesdorf startet wieder aktiv in den Frühling und radelt Auch die Marktgemeinde Teesdorf startet wieder aktiv in den Frühling und radelt 
von Anfang an mit.von Anfang an mit. Im letzten Jahr wurden niederösterreichweit rund 4,8 Millionen Kilo- Im letzten Jahr wurden niederösterreichweit rund 4,8 Millionen Kilo-
meter erradelt und 6.600 Personen haben mitgemacht – diesen Rekord wollen wir heuer meter erradelt und 6.600 Personen haben mitgemacht – diesen Rekord wollen wir heuer 
überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig in die Pedale und sammeln wir Radkilome-überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig in die Pedale und sammeln wir Radkilome-
ter für Niederösterreich und unsere Gemeinde!ter für Niederösterreich und unsere Gemeinde!

Hol dir die neue App!Hol dir die neue App!
Mitmachen ist jetzt noch einfacher: mit der neuen Österreich radelt App. Jeder Kilome-Mitmachen ist jetzt noch einfacher: mit der neuen Österreich radelt App. Jeder Kilome-
ter mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Jeder kann ter mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Jeder kann 
kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es werden wieder kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es werden wieder großartige Preise verlost, großartige Preise verlost, wie wie 
brandneue e-Bikes, Trekkingräder oder praktisches Radzubehör. brandneue e-Bikes, Trekkingräder oder praktisches Radzubehör. 

Und so einfach geht´s: Und so einfach geht´s: 
1. 1. Österreich radelt App downloaden unter Österreich radelt App downloaden unter www.radelt.at/appstorewww.radelt.at/appstore    

oder mitmachen über die Website oder mitmachen über die Website www.noe.radelt.atwww.noe.radelt.at
2. 2. Registriere dich mit deiner WohnadresseRegistriere dich mit deiner Wohnadresse
3. 3. Radle fleißig und trage deine geradelten Kilometer ein!  Radle fleißig und trage deine geradelten Kilometer ein!  

Deine Kilometer zählen automatisch für unsere Gemeinde. Deine Kilometer zählen automatisch für unsere Gemeinde. 
4. 4. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen!Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen!

Anradeln GewinnspielAnradeln Gewinnspiel
Gleich zum Start der Aktion werden beim Anradeln zahlreiche Radzubehör Preise verlost. Gleich zum Start der Aktion werden beim Anradeln zahlreiche Radzubehör Preise verlost. 
Radle bis zum 30. April 2024 mindestens 50 Kilometer und trage diese in dein Profil ein, Radle bis zum 30. April 2024 mindestens 50 Kilometer und trage diese in dein Profil ein, 
dann nimmst du automatisch an der Verlosung teil.dann nimmst du automatisch an der Verlosung teil.

Jetzt anmelden & mitradeln!Jetzt anmelden & mitradeln!
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Wir gratulieren...

80. Geburtstag
Herr Odo Fischer

85. Geburtstag
Herr Franz Putz

75. Geburtstag
Herr Herbert Paviczich

Diamantene Hochzeit
Hedwig und Johann Gisperg

85. Geburtstag
Frau Hermine Ranz 

Diamantene Hochzeit
Marianne und Paul Wanzenböck

85. Geburtstag
Frau Maria Jaiczay

85. Geburtstag
Herr Josef Wagner
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80. Geburtstag Frau Marianne Pusker

85. Geburtstag Frau Anna 
Sulzer

80. Geburtstag Hannelore Benesch       

80.Geburtstag Ilse Fuka
 

Diamantene Hochzeit Franz und 
Herma Baumgartner

Wir trauern um

Ingrid Hack
 

Siegfried Riesinger

Josef Kellner

Louisa Zainer
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Luna Hanser Amir Ionita

Emma Ojog Timo Schmidt

Miriam Zöchling Theo Trully-Kassal

Unsere Babys

Wir heißen unsere neuen Erdenbürger recht herzlichst willkommen! 
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ÜberschriftUnser Storchenpark

Storch Luna Hanser Storch Amir Ionita

TAG DER ARBEIT                 
1. Mai 2024 

Die Bevölkerung wird ersucht,
die Häuser am 1. Mai zu beflaggen.

Sollten Sie keine Fahne haben, sind wir Ihnen bei der Besorgung gerne behilflich!
Bestellungen müssen bis spätestens 10.04.2024 bei uns eingelangt sein.
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VOR Schnupper-Klimaticket

Die Marktgemeinde Teesdorf hat für die Gemeindebürger zwei 
Schnuppertickets angekauft. 

Mit dem Schnupperticket „VOR Klima Ticket-Metropol Region“ können Teesdorfer-
Innen einen ganzen Tag lang GRATIS  mit den öffentlichen Verkehrsmittel in NÖ, 
WIEN und BURGENLAND Bus- und Bahnfahren. 

Jeder Gemeindebürger mit Hauptwohnsitz in Teesdorf kann dieses Angebot kos-
tenlos gegen Voranmeldung nutzen. 

      Wie kann man das Ticket beantragen? 

1.) persönlich im Gemeindeamt 

 2.) telefonisch unter 02253/81440

   3.) per Mail an gemeinde@teesdorf.at

Das Ticket kann bis zu 3x/Monat ausgeliehen werden- d.h auch 3 Tage am Stück. 

Kinder unter 6 Jahren fahren im VOR kostenlos mit.

Bei Verlust des Schnuppertickets sind der Gemeinde die Kosten zu ersetzen, wel-
che dieser durch den Verlust entstanden ist. 

Bei weiteren Fragen zum Schnupperticket, können Sie beim Ge-
meindeamt Teesdorf nachfragen. 
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ÜberschriftSanierungsbonus 2024: Förderungen für grüne Gebäudesanierung 

Die kommenden Jahre bringen bedeutende Ver-
änderungen für die energetische Sanierung von 
Gebäuden in Österreich. Mit dem Sanierungsbo-
nus, der ab 2024 in Kraft getreten ist, stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern erhebliche finanzielle 
Anreize für die Modernisierung ihrer Wohngebäu-
de zur Verfügung. Eine Informationsveranstaltung 
der Marktgemeinde Teesdorf, der „Kleinregion & 
KEM-KLAR! Ebreichsdorf“ sowie der Energiebera-
tung Niederösterreich (eNu) im Gemeindezentrum 
hat den zahlreich erschienenen Teesdorfer:innen 
die Möglichkeit geboten, sich über die neuen För-
dermöglichkeiten zu informieren und von Exper-
ten beraten zu lassen.

Thermische Sanierung: Dreifache För-
derhöhe für Außenhüllenmodernisierung
Eine der Hauptkomponenten des Sanierungs-
bonus ist die Verdopplung der Förderhöhe für die 
thermische Sanierung der Außenhülle von Ge-
bäuden. Dieser Schritt soll dazu beitragen, den 
Energieverbrauch zu senken und den Wohnkom-
fort zu verbessern. Durch eine effizientere Gebäu-
deisolierung können Heizkosten gesenkt und der 
CO2-Ausstoß reduziert werden.

Umweltfreundliche Heizungslösungen: 
Weg von Öl und Gas
Der Umstieg von fossilen Brennstoffen auf mo-
derne, grüne Heizungslösungen wird ebenfalls 
stark gefördert. Die bestehenden Förderungen für 
diesen Bereich wurden massiv erhöht, mit Zu-
schüssen von bis zu 75%.

Diese Maßnahme zielt darauf ab, den Ausstieg 
aus klimaschädlichen Heizmethoden zu beschleu-
nigen und den Einsatz erneuerbarer Energien zu 
fördern. Besonders sozialverträgliche Maßnah-
men werden durch den Sanierungsbonus unter-
stützt. Mit der Förderaktion „Sauber Heizen für 
Alle“ wird der Heizungstausch von Öl- oder Gas-
heizungen sogar mit bis zu 100% gefördert, wobei 
die Einkommensgrenzen erhöht wurden, um 
einen breiteren Bevölkerungskreis zu erreichen. 
Diese Initiative soll sicherstellen, dass auch ein-
kommensschwächere Haushalte von den Vortei-
len der grünen Energiewende profitieren können.

Förderung von Photovoltaikanlagen & 
Stromspeichern
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Förde-
rung von Photovoltaikanlagen und Stromspei-
chern. Bundesförderungen mit einem Wegfall der 
20%igen Mehrwertsteuer und Gemeindeförderun-
gen sollen Hausbesitzer ermutigen, in erneuer-
bare Energien zu investieren und die Eigenversor-
gung mit sauberem Strom zu steigern. Besonders 
bemerkenswert ist die Möglichkeit der Integration 
von Notstromfunktionen, um die Widerstandsfä-
higkeit der Gebäudeinfrastruktur zu stärken.

Wohnbau-Sanierungsförderung des Lan-
des NÖ: Finanzielle Unterstützung für 
Einzelmaßnahmen

Zusätzlich zu den oben genannten Maßnahmen 
bietet die Wohnbau-Sanierungsförderung des 
Landes Niederösterreich finanzielle Unterstützung 
für Einzelmaßnahmen wie den Austausch von Au-
ßentüren und Fenstern sowie die Installation von 
Solar- und Photovoltaikanlagen. Kredite zur Aus-
finanzierung der förderbaren Sanierungskosten 
werden mit einem 4%igen Annuitätenzuschuss 
gefördert, um den Zugang zu Finanzierungsmög-
lichkeiten zu erleichtern.
Durch den Sanierungsbonus sollen nicht nur 
energieeffiziente Gebäudesanierungen gefördert 
werden, sondern auch ein Beitrag zum Klima-
schutz und zur nachhaltigen Entwicklung der 
„Kleinregion & KEM-KLAR! Ebreichsdorf“ ge-
leistet werden. Für Detailfragen stehen ihnen die 
Experten der eNu sowie Modellregionsmanager 
Christian Mesterhazi (christian.mesterhazi@kem-
ebreichsdorf.at) zur Verfügung.
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ÜberschriftKostenlose Nachhilfe für Teesdorfer Kinder

Die Marktgemeinde Teesdorf bietet im August 2024 kostenlose Nachhilfe für 
Teesdorfer Schüler in den Gegenständen Deutsch, Mathematik und Englisch an. 

Wer kann das Angebot in Anspruch nehmen? 

Teesdorfer Schulkinder, die in Deutsch, Mathematik und Englisch ein Nicht Genügend oder ein 
Genügend haben (je nach Schülerzahl können auch Schüler mit einem Befriedigend die Nachhilfe 
in Anspruch nehmen). 

• Die Anmeldungen finden Sie unten angefügt bzw. liegen diese am Gemeindeamt Teesdorf   
auf! Die Anmeldung bitte bis Ende Mai abgeben (bei freien Plätzen können wir noch  
Anmeldungen bis Anfang Juni entgegennehmen)  

• Kostenlose Nachhilfe für Kinder mit Hauptwohnsitz in Teesdorf  
ab der 3. Klasse Volksschule, sowie alle Klassen Mittelschule / Gymnasium (bis 8. Schulstufe) 

• Die Nachhilfe findet von 05.08 - 09.08.24 im alten Volksheim (Wr. Neustädter Straße 89) statt.  
Montag bis Freitag von 09 bis 12 Uhr bzw. nach Vereinbarung  

• In Kleingruppen mit max.10 Kindern

Info: Die direkt von der Schule oder dem Land NÖ angebotene Nachhilfe (Sommerschule) 
 findet unabhängig von dieser statt.

Kostenlose Nachhilfe

Hiermit melde ich meine/n Tochter/Sohn verbindlich zum 
kostenlosen Nachhilfeunterricht an.

Name: .................................................................................................. 
Alter:  ...................................................................................................
Klasse:  ................................................................................................

Tel. Nr. (eines Erziehungsberechtigten): ……………………………….

Gegenstand: 
Schultyp: 

……………………………………………………………………………………………  
Datum, Ort, Unterschrift
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DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  TTeeeessddoorrff  
llaaddeett  aallllee  

  

„„TTeeeessddoorrffeerriinnnneenn““  
  

zzuu  eeiinneerr  
kkoosstteennlloosseenn  

  

„„MMuutttteerrttaaggssffaahhrrtt““  
aamm  SSaammssttaagg,,  1111..  MMaaii  22002244  

nnaacchh  WWiieenn  ––  iinn  ddiiee  
„„SScchhlluummbbeerrggeerr--KKeelllleerrwweelltteenn““  

  

rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  eeiinn   
  

AAbbffaahhrrtt  uumm  1133  UUhhrr  aamm  SSppaarr--PPaarrkkppllaattzz  iinn  TTeeeessddoorrff  
  

IInnffooss  bbzzww..  AAnnmmeelldduunnggeenn  bbiiss  3300..0044..22002244  
aamm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  eerrbbeetteenn  

  
FFüürr  aallllee  „„mmäännnnlliicchheenn  BBeegglleeiitteerr““  iisstt  eeiinn  
UUnnkkoosstteennbbeeiittrraagg  vvoonn  €€    3355,,----  zzuu  lleeiisstteenn  
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ÜberschriftTeesdorf auf der Überholspur: 
Dorf- & Stadterneuerung setzt neue Impulse 

Zum ersten offiziellen Arbeitsgespräch mit der 
Dorf- & Stadterneuerung trafen sich Vizebürger-
meister Andreas Hoch und weitere Vertreter der 
Gemeinde mit Regionalberater Florian Kolbe. 
Im Rahmen der Vor-Ort Beratung wurden die 
vielfältigen Angebote der neuen Gemeinde-
agentur präsentiert, die ein gemeinsames Ziel 
verfolgen: Die Lebensqualität in der Gemeinde 
zu steigern und die Entwicklung nachhaltig zu 
fördern.

Seit 1. Jänner 2024 steht den Niederösterreichi-
schen Gemeinden eine eigene Gemeindeagen-
tur in Form der Dorf- & Stadterneuerung zur 
Verfügung. „Unser Ziel ist klar, wir wollen die 
Dörfer, Städte und damit ganz Niederösterreich 
unkompliziert, direkt und schnell erneuern“, 
skizziert LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf 
die Beweggründe für die neue Serviceagentur. 
Dazu setze man zwei Schwerpunkte: neue För-
dermöglichkeiten und verbesserte Beratungs- 
und Begleitungsstrukturen.

Attraktive Förderung und 
direkte Vor-Ort Unterstützung

Das Augenmerk soll hinkünftig noch stärker auf 
die individuellen Bedürfnisse der Gemeinden 
ausgerichtet werden. Neu ist auch, dass die 
Gemeinde eine zentrale Anlaufstelle in Form 
von Regionalberater Florian Kolbe hat. „Wir 
möchten Teesdorf bei der Planung und Realisie-
rung von Projekten bestmöglich unterstützen. 
Von der Förderberatung über die Bürgerbeteili-
gung bis hin zu konkreten Projektberatungen im 
Bereich Ortskernentwicklung, der sozialen Dorf-
erneuerung oder aber im Bereich des Klima-
schutzes in Kooperation mit der Energie- und 
Umweltagentur NÖ“, berichtet Kolbe.

Neben der direkten Unterstützung der einzelnen 
Gemeinden wird Florian Kolbe auch die Klein-
region sowie alle Dorferneuerungsvereine in 
der Region begleiten. Neben optimierten Be-
ratungsstrukturen stehen für Gemeinden und 
Dorferneuerungsvereine auch attraktive Förde-
rungen im Rahmen der Dorf- & Stadterneue-
rung zur Projektrealisierung bereit. Das Land 
Niederösterreich unterstützt die Dorferneue-
rungsvereine mit bis zu 2.500 € im Jahr und 
Gemeinden können zwei Projekte mit bis zu 
20.000 € Fördervolumen pro Projekt und Jahr 
einreichen.

Vizebürgermeister Andreas Hoch zeigt sich 
begeistert von der Dorf- & Stadterneuerung: 
„Rasch und wirkungsvoll zu Fördermittel zu 
kommen, ist gerade in Zeiten wie diesen ein 
wesentlicher Wettbewerbsvorteil für unsere 
Gemeinde“. Ein weiteres Anliegen ist Vizebür-
germeister Andreas Hoch die Einbindung der 
Bevölkerung: „Gemeinsam können wir unsere 
Gemeinde lebenswert und zukunftsfähig als 
einen Ort gestalten, in dem sich alle Bürge-
rinnen und Bürger wohlfühlen und aktiv am 
Gemeindeleben teilnehmen können“, betonte 
der Vizebürgermeister, der sich auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit der Dorf- und Stadt-
erneuerung freut. 

© Fotocredit: Dorf- & Stadterneuerung/Kolbe
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Monatsinfo des Bezirkes Baden 

Sicherheitskoordinator des 
Bezirkes Baden – Obstlt. WILHELM Oliver 

 

17 ED in Wohnhäuser, Wohnhausanlagen u. 
Wohnungen, davon 8 Versuche (- 2 i.V. Jän.)  
Baden 2, Berndorf 1V, Ebreichsdorf 2 (1V), Kottingbrunn 1, Möllersdorf 
1V, Neuhaus 2 (1V), Pfaffstätten 3 (1V), Traiskirchen 2 (1V), 
Tribuswinkel 3 (2V) 

20 Fahrraddiebstähle (unversperrte, versperrte u. aus 
Räumen); davon 2 E-Bike u. 6 E-Scooter (+8 i.V. Jän.) 
Baden 11 (2 geklärt, 3 E-S), Berndorf 1 E-S, Leobersdorf 1 E-B/1 E-S, 
Möllersdorf 1 E-B, Pfaffstätten 1, Reisenberg 1, Traiskirchen 3 (1 E-S) 

20 Fälle Internetbetrug (-5 i.V. Jän.) – davon 4 
Versuche, 3 geklärt 
Bestell-/Warenbetrug 7, Phishingangriffe 5, Überweisungsbetrug 4, 
sonst. 4 

9 KFZ-ED, (+4 i.V. Jän) davon 1 Versuch 
Bad Vöslau 1, Baden 1, Kottingbrunn 3, Pfaffstätten 1, Sooß 1, 
Traiskirchen 1 u. Weigelsdorf 1V 

10 Taschendiebstähle 
Baden 4, Berndorf 1, Ebreichsdorf 2, Leobersdorf 1, Möllersdorf 1 u. 
Traiskirchen 1 

Geschätzte Sicherheitspartner  
Nachfolgend informiert das Bezirkspolizeikommando 
Baden über einige Deliktsformen des vergangenen Monats.   

 

 

 

 

 

Hannes WÖHRER, BPK Baden 
Baden 

Schutz v. E-Bikes u. E-Scooter 
Das richtige Schloss: Kaufen Sie hochwertige, robuste Schlösser und sperren Sie immer 
den Rahmen und das Vorder- oder Hinterrad gemeinsam an einem Objekt, wie z.B. 
Fahrradständer, ab. Nehmen Sie die Akkus und leicht abnehmbare Komponenten wie 
beispielsweise Licht immer mit und bewahren Sie diese getrennt vom Rad auf. 
Diebstahlschutz mit GPS-Tracking: GPS-Tracker sind versteckte Sender am Fahrrad, die 
den Besitzer alarmieren, wenn das abgestellte Rad bewegt wird. Zudem übermitteln sie 
laufend den aktuellen Standort des Fahrrades. Rufen Sie umgehend die Polizei und 
machen Sie sich niemals allein auf die Suche nach Ihrem Rad. 
Die sichere Abstellanlage: Wenn möglich, verwenden Sie hochwertige 
Fahrradabstellanlagen. Vermeiden Sie die Nutzung von Felgenhaltern, Zäunen, Pollern 
oder Verkehrsschildern. 
Meiden Sie Abstellplätze an denen vermehrt beschädigte und unvollständige Fahrzeuge 
stehen. 
Immer gesichert: Lassen Sie ihr Fahrzeug niemals ungesichert unbeaufsichtigt stehen. 

Good News 
geklärte Delikte 

PI Baden – schwerer Betrug; 
 
PI Ebreichsdorf – schwere 
Nötigung; 
versuchte Erpressung; 
gewerbsm. Betrug – Schaden 
mind. 270.000 Euro; 
 
PI Pottendorf – schwerer 
Betrug; 
 
PI Berndorf – schwere 
Erpressung – Täter in U-Haft; 
 
PI Leobersdorf – gewerbsm. 
Diebstahl; 
 
PI Traiskirchen – schwerer 
Diebstahl; 
Raub u. Freiheitsentziehung; 
 
Suchtmittelerhebungsgruppe 
d. Bez. Baden 
Sicherstellung einer Plantage 
(ca. 7kg Cannabiskraut) – Täter 
in U-Haft; 
Sicherstellung v. Kokain, 
Amphetamin, Ketamin u. 
Bargeld – Täter in U-Haft; 
Sicherstellung einer 
Indoorplantage (ca 800g) – 
Täter in U-Haft; 
Sicherstellung einer 
Indoorplantage (ca. 500g); 
 
 
ED steht für Einbruchsdiebstahl 
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ÜberschriftSchutzwirkung der Rückhaltebecken im Triestingtal

Im letzten Jahrzehnt sind im Triestingtal unter der 
Federführung des Triesting Wasserverband mit 
dem Obmann Bürgermeister Andreas Ramharter 
in Summe fünf Rückhaltebecken gebaut worden. 
Die Becken oberhalb von Weißenbach, oberhalb 
von Altenmarkt und die beiden Becken am Furt-
herbach sind schon einige Jahre im Betrieb und 
haben jeweils ein Rückhaltevolumen von um die 
100.000 m³.

Das Herzstück des Hochwasserschutzes – das 
Rückhaltebecken in Fahrafeld (Gemeinde Pot-
tenstein) wurde im Jahr 2023 fertig gestellt und 
in Betrieb genommen. Dieses Becken hat rund 
750.000 m³ und ist damit eines der größten Be-
cken in ganz Niederösterreich. Die zwölf Gemein-
den des Triesting Wasserverbandes haben für 
diese Becken in Summe rund 50 Millionen Euro 
investiert und dabei Fördergelder von Bund und 
Land NÖ in Anspruch genommen.

All diese Becken im Zusammenspiel sollen vor 
allem eines – Menschen, Gebäude und Infrastruk-
tur im Triestingtal schützen. Was die Becken aber 
alleine nicht können, ist einen 100 prozentigen 
Schutz bieten.

Die Rückhaltebecken sind für ein 100-jähriges 
Hochwasser konzipiert, also für ganz extreme 
Hochwasserereignisse. Um in diesem Ereignis-
fall dann das Wasser zurückhalten zu können, ist 
es notwendig, dass das Rückhaltevolumen auch 
möglichst lange unverbraucht bleibt – sprich das 
möglich lange kein Wasser im Becken „gespei-
chert“ wird. Das Becken Fahrafeld zum Beispiel 
ist so konzipiert, dass es bis zu einem 30-jährigen 
Hochwasser nahezu nichts zurück staut. Erst 
danach entfaltet das Becken seine Wirkung – die 
Hochwasserspitze wird „abgekappt“. Alles was 
über ein 30-jähriges Hochwasser hinausgeht wird 
zurückgehalten. 

Wie man sich vorstellen kann, donnern bei einem 
HQ30 auch schon riesige Wassermassen durch 
das Triestingtal – und vielerorts wird es bei einem 
HQ30 auch schon zu Überflutungen kommen. 
Deshalb ist es in einem zweiten Schritt auch ganz 
wesentlich, dass in den einzelnen Gemeinden 
auch noch Linearmaßnahmen (sprich Dämme, 
Ufermauern, etc.) errichtet werden.

Nur die Rückhaltebecken im Zusammenspiel mit 
den Linearmaßnahmen bilden einen sehr hohen 
Schutz vor Hochwässern und sollen vor Regen-
ereignissen bis zum einem HQ100 schützen. 
Außerhalb des Siedlungsgebietes wird es auch 
dann noch immer zu Überflutungen kommen.

Da die Becken nur für sehr große Hochwässer 
ausgelegt sind, muss auch klar sein, dass die 
Becken immer noch leer sein werden, wenn 
es unterhalb eventuell schon zu lokalen Über-
schwemmungen kommt. Das ist kein Fehler in 
der Bedienung oder in der Berechnung, sondern 
zielt eben darauf ab, die ganz großen Flutwellen 
abzufangen. Wenn das Becken schon bei einem 
HQ30 gefüllt wäre, hätte man dann bei ganz ex-
tremen Hochwässern, wie beim HQ100 keinen 
Schutz mehr und die Becken wären wirkungslos. 
Gerade bei Hochwasserereignisse ist es dann 
in der Hektik schwer zu vermitteln, warum die 
Becken nicht geflutet werden, wenn unterhalb 
der Becken das Wasser schon über die Ufer zu 
treten droht. Es gibt für jedes Becken, von der 
Wasserrechtsbehörde genehmigte, Betriebs-
vorschriften, in denen genau geregelt ist, wann 
welches Becken geflutet wird und was gesteuert 
werden darf. Lediglich das Becken in Fahrafeld 
kann überhaupt gesteuert werden, die anderen 
Becken wurden mit definierten Querschnitten 
gebaut, sodass man im Hochwasserfall gar nicht 
eingreifen kann.

Neben den Rückhaltebecken des Verbandes 
und den Linearmaßnahmen der einzelnen Ge-
meinden ist auch noch ein Punkt nicht zu ver-
gessen. Die Eigenverantwortung der einzelnen 
Einwohner bzw. Firmen. Jede Privatperson kann 
schon beim Bauen Vorsorge für einen sicheren 
Umgang mit Hochwasser treffen und im Hoch-
wasserfall kann man sich durch verschiedene 
Möglichkeiten schützen (Sandsäcke, mobile 
Hochwasserschutzelemente, etc.). 

In diesem Zusammenhang wird auf die Publi-
kation „Leben mit Naturgefahren“ verwiesen, 
welche gratis zum Download auf der Home-
page des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft 
bereitsteht.
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Überschrift

Foto von einem Rückhaltebecken im Triestingtal 
© Triesting Wasserverband
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Gewalt hat viele Gesichter…
Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen

Gemeinden übernehmen Verantwortung im Kampf gegen Gewalt in der Familie!

 Die Bezirkshauptmannschaft Baden und die LEADER  
 Region Triestingtal+ haben am 28. 2. 2024 gemeinsam  
 die Gewaltschutzexperten Niederösterreichs – von der  
 Polizei bis zu den Opferschutzeinrichtungen – zu einem  
 Workshop für Gemeinden ins Eventcenter Leobersdorf  
 eingeladen. Das gemeinsame Ziel: Frauen und Kinder,  
 die von Gewalt betroffen sind, bereits in den Gemeinden  
 –also in ihrem unmittelbaren Lebensraum - bestmöglich  
 zu unterstützen!

Fakt ist, Gewalt in der Familie ist in allen Gemeinden - auch im Bezirk Baden - 
Thema. Im Jahr 2023 wurden im Bezirk insgesamt 334 Betretungs- und 
Annäherungsverbote durch die Polizei ausgesprochen. 

Tendenz seit Jahren leicht steigend. Manchmal begegnet uns Gewalt ganz offen, häufig findet sie 
aber im Verborgenen statt und ist nicht leicht erkennbar. Es sind gerade Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter am Gemeindeamt, in Kindergärten und Schulen, Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
oder ehrenamtlich engagierte Menschen in Vereinen und Feuerwehren, die zuerst bemerken, dass 
in einer Familie oder einer Beziehung Gewalt Thema ist oder denen sich Betroffene anvertrauen. 
Aber wie geht es dann weiter? Wie erkennt man häusliche Gewalt? Wie reagiert man richtig? Was 
kann man tun? Wie kann man unterstützen?

Das Thema Gewalt und Gewaltschutz ist vielschichtig. Die Unterstützungsangebote in Niederös-
terreich sind vielfältig. Deshalb waren als Vortragende ausgewiesene Expertinnen und Experten 
zu Gast: Die Leiterin des Gewaltschutzzentrums Niederösterreich, Michaela Egger informierte 
über Formen von Gewalt. Das Frauenhaus Wiener Neustadt und die Frauenberatungsstelle Undi-
ne stellten ihre Möglichkeiten als direkte Ansprechpartner für betroffene Frauen vor. Auch die Rolle 
der Täter wurde beleuchtet: Der Leiter von Neustart Niederösterreich Alexander Grohs erklärte, 
weshalb Täterarbeit ein wirksamer und wichtiger Beitrag zum Opferschutz ist. Die Männerbera-
tungsstelle Neunkirchen stellte ihre Beratungsangebote vor. Gemeinsam mit der Sicherheitsbe-
hörde der Bezirkshauptmannschaft informierte das Bezirkspolizeikommando über die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen bei Gewalt in der Privatsphäre. Auch das Thema Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen wurde thematisiert. So war das Kinderschutzzentrum Die MÖWE ebenso vor Ort, 
wie der die Kinder- und Jugendhilfe der Bezirkshauptmannschaft Baden. Seitens des Landes Nie-
derösterreich wurde die wichtige Initiative ‚Stopp Gewalt‘ vorgestellt. Ziel des Workshops war es, 
einen ‚Werkzeugkoffer‘ für die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter zusammenzustel-
len. Dieser ist gepackt mit wichtigen Informationen, Handlungsanleitungen und Kontaktdaten zu 
professionellen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern, die jederzeit zur Verfügung stehen 
und unterstützen.

 „Gewalt an Frauen und Kindern können wir nur dann verhindern, wenn wir alle 
hinschauen und entschieden dagegen auftreten. Zivilcourage in unserem per-
sönlichen Lebensumfeld ist gefragt. Das ist die stärkste Antwort auf Gewalt, 
die wir gemeinsam geben können. Dass die Gemeinden dabei vor Ort besonders wichtige 
Partner sind, ist unbestritten. Ich bin daher sehr froh, dass der Bezirk Baden, die Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister und alle Behörden auch bei diesem wichtigen Thema Zusammenhalt 
und Entschlossenheit zeigen und Verantwortung übernehmen. Wenn diese Initiative nur in einem 
einzigen Fall Gewalt verhindern kann, dann hat sie sich gelohnt. Und davon bin ich überzeugt“, so 
Bezirkshauptfrau Mag. Verena Sonnleitner.
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KONTAKTLISTE VON UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTEN
IM BEZIRK UND IN DER REGION:

Polizei Notruf 133
Bezirkshauptmannschaft Baden, 
Fachgebiete Kinder- und Jugendhilfe,  
Rechtsvertretung Minderjährige, 
Soziale Verwaltung & Polizei

02252/9025-0 www.noe.gv.at

Frauenberatung Undine 02252/255036 frauenberatung@undine.at

Frauenberatung Wendepunkt, Wiener Neustadt 02622/82596 www.wendepunkt.or.at

Frauenhaus Wiener Neustadt 02622/88066 www.wendepunkt.or.at
Gewaltschutzzentrum Niederösterreich, 
Wiener Neustadt 02622/24300 www.gewaltschutzzentrum.at

Kinderschutzzentrum Die MÖWE Mödling 02236/866100 www.die-moewe.at

MÄBS Männerberatung NÖ Süd, Neunkirchen 02635/66117 www.maebs.at

Neustart Niederösterreich, Wiener Neustadt www.neustart.at

Stopp Gewalt – Initiative des 
Landes Niederösterreich

www.land-noe.at/stopp-gewalt
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Gewalt erkennen 
& reagieren

Du hast das 
Recht auf ein 
gewaltfreies 
Leben!

Frauenberatungsstellen, Frauenhäuser und Gewaltschutzzentrum  

unterstützen Sie auf Ihrem Weg in ein gewaltfreies Leben.

 0800 222 555   Frauenhelpline gegen Gewalt (0-24h)

 0800 800 810   NÖ Frauentelefon oder

 www.frauenberatung-noe.at

Alle Unterstützungsmöglichkeiten im Überblick finden Sie unter: 

 www.land-noe.at/stopp-gewalt



29

Frühjahrsputz für den 
Familien-Notfallplan: 

Sicherheit beginnt zu Hause
Ein Privater Notfallplan ist ein entscheidendes Instrument, um in unvorhergesehenen Situ-
ationen schnell und effektiv handeln zu können. Daher empfehlen wir allen, ihren Notfall-
plan regelmäßig zu überprüfen und auf den neuesten Stand zu bringen.

Mit dem Frühling kommt nicht nur die Zeit des allgemeinen Aufräu-
mens, sondern auch die Gelegenheit, unseren persönlichen Notfall-
plan auf Vordermann zu bringen. 

Hier sind einige Tipps, wie ihr euren Familien-Notfallplan aktualisie-
ren könnt:

Ihre Sicherheit liegt in Ihren Händen! Durch die regelmäßige Überarbeitung Ihres  
privaten Notfallplans tragen Sie dazu bei, dass Sie und Ihre Familie in jeder Situation  
gut geschützt sind.

Der Niederösterreichische Zivilschutzverband steht Ihnen für Fragen und 
Unterstützung gerne zur Verfügung:

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße, 106, A-3430 Tulln/Donau
Tel.: +43 2272/61820, E-Mail: noezsv@noezsv.at

Kontaktliste überprüfen: Stellt sicher, dass die Kontaktinformationen für Notfälle 
auf dem neuesten Stand sind. 
Vorräte überprüfen: Kontrolliert eure Notvorräte wie Lebensmittel, Wasser, Medi-
kamente und andere wichtige Güter. Tauscht abgelaufene Produkte aus und er-
gänzt Fehlendes.
Fluchtwege festlegen: Geht gemeinsam durch die Fluchtwege im Haus und be-
sprecht, wohin sich die Familie im Falle einer Evakuierung begeben soll. Dies könnte 
Leben retten, wenn es darauf ankommt.
Notfallrucksack packen: Stellt sicher, dass eure Notfallrucksack mit persönlichen 
Dokumenten, Kleidung und anderen wichtigen Gegenständen bereit sind. Denkt 
auch an spezielle Bedürfnisse von Kindern, Haustieren oder älteren Familienmit-
gliedern.
Wichtige Dokumente organisieren: Sammelt und sichert wichtige Dokumente wie 
Ausweise, Versicherungspolicen und medizinische Unterlagen. Kopien sollten an 
einem sicheren Ort aufbewahrt oder digital gespeichert werden. Ideal ist eine was-
ser- und feuerfeste Dokumentenmappe.
Notfalltreffpunkt wählen: Legt einen Notfalltreffpunkt fest, an dem 
sich die Familie im Falle einer Evakuierung oder Trennung treffen kann. 

WWW.NOEZSV.AT

Zivilschutztipp

des Monats



30

Ein respektvolles Miteinander auf Güterwegen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Teesdorf,

die Landschaftspflege ist eine Verantwortung, die uns als Gemeinschaft betrifft. Seit 
vielen Generationen sind die Landwirte unserer Gemeinde untrennbar mit der Bewahrung 
und Pflege unserer Natur verbunden. Ihre Arbeit trägt maßgeblich zu einer nachhaltigen 
Gestaltung unserer Landschaft bei, von der nicht nur wir, sondern auch kommende 
Generationen profitieren.

Die Wege durch unsere Felder sind nicht nur Verbindungswege, sondern auch 
Arbeitsplätze für unsere Landwirte. Daher möchten wir an dieser Stelle an das respektvolle 
Miteinander appellieren. Insbesondere bitten wir Hundebesitzer darum, ihre Vierbeiner an 
der Leine zu führen und den Hundekot zu entsorgen. Diese Maßnahme dient nicht nur der 
Sauberkeit, sondern auch dem Schutz unserer Felder und der dort lebenden Tiere.

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass die Gemeinde Teesdorf eine weitläufige 
Hundeauslaufzone zur Verfügung stellt. Diese bietet Ihren Vierbeinern die Möglichkeit, sich 
frei zu bewegen und auszutoben.

Ebenso bitten wir Radfahrer, wenn möglich abzusteigen, um Traktoren und 
landwirtschaftlichen Fahrzeugen das Ausweichen zu erleichtern. Denn für sie ist es 
einfacher, den befestigten Weg zu verlassen, als für die Landwirte, deren schweren 
Maschinen im Gelände zu manövrieren. Wir sind uns bewusst, dass dies zu einem 
angenehmeren Miteinander auf unseren Güterwegen beitragen wird.

Es ist wichtig zu betonen, dass die Güterwege öffentliche Wege sind und die 
Straßenverkehrsordnung gilt.

Die Felder sind ausschließlich im Privatbesitz und dürfen nicht ohne Erlaubnis des 
Grundbesitzers betreten werden  Auch Brachflächen unterliegen strengen ökologischen 
Vorschriften und dienen als Lebensraum für wilde Tiere. Wir bitten daher alle Bürgerinnen 
und Bürger, dies zu respektieren und die Flora und Fauna unserer Gemeinde zu schützen.

Wenn Sie Fragen haben und mehr über die Tätigkeiten der Landwirte erfahren möchten, 
ermutigen wir Sie herzlich, direkt mit ihnen in Kontakt zu treten. Wir glauben fest daran, 
dass durch diesen direkten Austausch Menschen zusammenkommen können, um 
gemeinsame Lösungen zu finden.

Gemeinsam streben wir ein harmonisches Miteinander an, in dem die Bedeutung unserer 
Landschaft für unser aller Wohlbefinden erkannt und geschätzt wird. Wir laden Sie alle 
dazu ein, die Schönheit unserer Natur zu genießen und gemeinsam an deren Erhaltung 
mitzuwirken.

Mit freundlichen Grüßen,

 
Bürgermeister Andreas Hoch 
Geschäftsführender Gemeinderat Johann Gisperg

Landwirte Teesdorfs
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ÜberschriftNeues aus der Region- Leader-Region Triestingtal+ 

Die LEADER-Region startet mit vollem Elan in 
den Frühling. 
Die aktuelle LEADER-Programmperiode ist er-
folgreich angelaufen. Die ersten Förderaufrufe 
sind gelungen, laufend werden neue Projekt-
ideen entwickelt und im Regionsbüro diskutiert. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, ihre Vor-
schläge und Ideen einzubringen. 
Die LEADER-Region freut sich Ihnen die Ver-
anstaltungsreihe WILD.WIESE.WALD zu prä-
sentieren. Entstanden durch den Austausch mit 
Umweltpädagogen und Partnerorganisationen 
wie dem Biosphärenpark Wienerwald, Natur im 
Garten und dem NÖ Naturschutzbund. Freuen 
Sie sich auf eine Veranstaltungs- und Workshop-
reihe quer durch die Region. Der Startschuss 
fällt mit dem „Frühlingserwachen“ am 6. April 
2024 direkt am Bahnhofsplatz in Berndorf. Na-
turbegeisterte haben dabei die Möglichkeit, neu-
es Wissen zu erlangen und sich neue Impulse 
zu holen. 
Alle Informationen zu den Veranstaltungen fin-
den Sie unter: www.triestingtal.at

Rad-Genuss-Tag am 4. MaiRad-Genuss-Tag am 4. Mai
Erlebnisausflug auf zwei Rädern 
Radeln und genießen heißt es am 4. Mai, wenn 
zum dritten Mal der Radweg zwischen Leobers-
dorf und Kaumberg zum Genuss-Radweg wird. 
Entlang des Triesting-Gölsental-Ufers warten auf 
Radfans zahlreiche Highlights: Erlebnisstationen 
mit Kultur, Bewegung und Kulinarik und laden 
zum Absteigen und Verweilen ein. Regionale 
Köstlichkeiten von heimischen Direktvermark-
tern, Live-Musik direkt vom Fahrradsattel aus ge-
nießen sowie Spiel & Spaß. Der erste Samstag 
im Mai bietet damit den perfekten Saisonstart für 
einen abwechslungsreichen Radausflug mit der 
ganzen Familie oder lieben Freunden. 
Start ist bei allen Stationen um 10 Uhr, der Ein-
tritt ist frei! Radl´n und Vergnügen – direkt vor 
der Haustüre. Das detaillierte Programm finden 
Sie demnächst auf wienerwald.info/radgenuss-
tag.
Organisiert wird der Rad-Genuss Tag von den 
Gemeinden und dem Wienerwald Tourismus ge-
meinsam mit der LEADER Region Triestingtal+.

LEADER wird unterstützt von Bund, Land und 
Europäischer Union.
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Aus unseren Schulen

Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag feierten die Klassen der Volksschule 
Teesdorf individuell in ihren Klassenzimmern. Die Kinder und 
die Lehrkräfte erschienen in fantasievollen Kostümen, von 
Superhelden bis zu Märchenfiguren. Jede Klasse organisier-
te eigene Aktivitäten, darunter Spiele, Tänze und Rätsel. Die 
Schüler*innen brachten zudem kleine Leckereien von zu Hau-
se mit, um das Fest zu bereichern. Die Klassenräume wurden 
zu festlich geschmückten Treffpunkten, in denen die Kinder in 
ihren unterschiedlichen Kostümen gemeinsam Spaß hatten. Die 
große Pause wurde zu einem geselligen Höhepunkt, bei dem 
Lehrkräfte und Schüler*innen gemeinsam leckere Krapfen ge-
nossen. Der Klassenkarneval bot jeder Klasse die Möglichkeit, 
den Faschingsdienstag auf ihre eigene Weise zu genießen. Die 
Vielfalt an kreativen Aktivitäten und die gemeinsamen Leckerei-
en schufen ein rundum gelungenes Fest, das sicherlich in den 
Erinnerungen der Schüler*innen bleiben wird.

Platz 3 beim Landesfinale Niederösterreich!

Wieder sind die Kicker der VS Teesdorf ganz vorne dabei. Beim 
Landesfinale am 16.02.2024 in Herzogenburg starteten die 
Fußballer mit einem 1:1 gegen die VS Bad-Fischau. Anschlie-
ßend wurden die Schüler der VS SCHWEIGGERS 4:1 besiegt. 
Ein Unentschieden, 2:2 gab es gegen die VS Gaweinstal. Mit 
zwei Siegen gegen die VS Eggenburg und die VS Oberhausen, 
jeweils 2:0, wurde die Gruppenphase beendet.
Als Gruppenzweiter ging es im Spiel um Platz 3 gegen die 
Schüler der VS Langenlois. Nach einem spannenden Spiel ge-
wannen die Schüler ihres Lehrers und Betreuers, Staudenhirz 
Willi, 3:1!
Ein großer Dank ergeht an die Eltern, die Schüler und Schüle-
rinnen sowie den Sponsoren.

Erfolgslauf geht weiter!

Die Schüler der VS Teesdorf spielten am Freitag, 12-01-24, beim 
Sumsi-Erima-Hallen-Cup in Baden groß auf. Nach Siegen in der 
Vorrunde mit 5:0 und 4:0 trafen die Schützlinge von Herrn Lehrer 
Staudenhirz Willi im Semifinale auf die Burschen der VS Trumau, 
welche mit 5:1 besiegt wurden.
Im Finale ging es dann um den Bezirksmeistertitel gegen die Ki-
cker der VS Traiskirchen, welche ebenfalls 5:1 unterlagen

Nun spielen die siegreichen Helden am 16.02.2024 in Herzogen-
burg um den Landesmeistertitel.

  Volksschule Teesdorf
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Aus unseren Schulen
   

    Mittelschule Teesdorf

Faschingsdienstag an der NÖMS Teesdorf

Vorhang auf! Alles Tiere!  in der  NÖMS TEESDORF
Am Dienstag, den 13.02.2024, fand wieder ein Faschingstreiben in der NÖ Mittelschule Teesdorf 
statt. Unter dem Motto „Alles Tiere!“  konnten alle SchülerInnen des Hauses an diversen Aktivitäten 
teilnehmen. Ob bei gemeinsamen Spielen (klassenweise), ob bei Gesellschaftsspielen, bei digitalen 
Spielformen, alle Kinder konnten einen Schultag (reduziert auf eine Unterrichtsstunde losgelöst vom 
Stundenplan) einmal anders genießen. Viele Verkleidungen zeigten auch nach außen hin die Ver-
bundenheit aller im Schulalltag tätigen Personen. Ein großer Dank gebührt dem Elternverein der NÖ 
Mittelschule Teesdorf für die Spende von Krapfen für jeden Lehrer, jede Lehrerin, jeden Schüler und 
jede Schülerin. Es war wirklich angenehm, zum wiederholten Mal ein soziales Miteinander sehen 
und spüren zu können.
 

NMS Teesdorf müssen sich in drei Spielen geschlagen geben!

Am Aschermittwoch ging es für die neuzusammengestellte Schulmannschaft der NÖMS Teesdorf 
zum ersten Mal in dieser Saison auswärts zur Meisterschaft nach Maria Enzersdorf, nachdem sie in 
ihrer Heimhalle erfolgreich war und sich für das Semifinale in NÖ qualifiziert hat.
Alle drei Spiele haben gezeigt, dass basketballerisch noch einiges an Luft nach oben ist. Kämp-
ferisch war es eine Topleistung, und es gab viele Erfahrungen für die zukünftigen Turniere mitzu-
nehmen. Nach dem Verlust der drei Semifinalturnierspiele belegte die Mittelschule Teesdorf den 7. 
Rang in NÖ! Ein wirklich tolles Endergebnis!

SCHULMANNSCHAFT – NÖMS TEESDORF – FUSSBALL – U 15

Die Schülerligamannschaft U 15 der Mittelschule Teesdorf belegte bei der diesjährigen Futsal – Be-
zirksmeisterschaft, ausgetragen in Bad Vöslau, den hervorragenden 2. Platz!
Die beiden Trainer, Herr FL Mario Hofbauer und Herr Mag. Markus Hinterreither, waren sehr zufrie-
den mit dem Abschneiden der Burschen und stolz auf ihre Mannschaft!
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Faschingsdienstag in der ASO Teesdorf

Am Faschingsdienstag,13.2.24, wurde in der 
ASO Teesdorf in allen Klassen mehr oder weni-
ger ausgelassen Fasching gefeiert. Viele kamen 
verkleidet in die Schule. In den Klassen gab es 
klassische Partyspiele, ausgelassenes Tanzen, 
eine Gesunde Jause, Karaoke-Singen und vie-
les mehr. Vom Elternverein wurden Faschings-
krapfen gespendet, darüber haben sich alle sehr 
gefreut! Es war ein sehr schöner Schultag mit 
viel Spaß.

AMS – BIZ BADEN

Am Montag, 18.12.2023, besuchten die Klassen 
3 und 4 das AMS-BIZ Baden. Dort wurden mit 
Hilfe eines Beraters die persönlichen Stärken 
und Fähigkeiten der SchülerInnen herausgefun-
den, um den zukünftigen Berufsweg besser pla-
nen zu können. Im Berufslexikon konnten sich 
die Jugendlichen über Tätigkeiten in den Beru-
fen, Berufsanforderungen, Beschäftigungsmög-
lichkeiten, Anfangseinkommen und vieles mehr 
informieren. 

Talentetage im Technischen Museum 
am 01.12.2023: 

 
Am 1.12.2023 besuchten die Klassen 3 und 
4 die Talentetage im Technischen Museum in 
Wien. Begonnen hat die Veranstaltung mit ei-
nem Techniktalk, einer moderierten Gesprächs-
runde zwischen zwei verschiedenen Unterneh-
men in der Technikbranche, der Moderatorin 
und der ca. 150 anwesenden Schülerinnen 
und Schüler im Festsaal. In unserer Technik-
talk-Runde stellten die Firmen Octopharma und 
Wenzel Logistics ihre Ausbildungsmöglichkeiten 
in den jeweiligen Unternehmen vor. Ebenfalls 
konnten vom Publikum Fragen rund um die 
Lehr-/Berufe in den Betrieben gestellt werden. 
Nach dem Techniktalk konnten die Jugendli-
chen Stände von insgesamt 12 verschiedenen 
technischen Unternehmen besuchen, teilweise 
Sachen ausprobieren, Informationen einholen 
und Goodies mitnehmen.

  
  Berufsorientiertes Förderzentrum Teesdorf
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Jugendarbeit.07

Info-Schwerpunkt der jugendarbeit.07:
„Nichts ist mehr OK nach

K.O. – Tropfen“

Meldungen häufen sich, dass Jugendliche Op-
fer von K.O.-Tropfen geworden sind. Das sind 
Substanzen, die heimlich in Getränke gemischt 
werden, um die Opfer zu betäuben und wehrlos 
zu machen.

Die jugendarbeit.07 wird bei Jugendlichen, Ver-
anstaltern und Erziehungsberechtigten in Tees-
dorf das Bewusstsein zum Thema K.O.-Tropfen 
mit Info-Material etwa Plakate an öffentlichen 
Plätzen schärfen. Überdies findet am Freitag, 
5. April um 18:30 Uhr via Zoom ein Online-Info-
abend statt, zu dem sowohl Jugendliche als 
auch Erwachsene interessierte Personen einge-
laden sind. Zugang auf www.jugendarbeit.at. 
Das Thema ist sehr ernst, aber niemand soll 
sich die Freude am Feiern verderben lassen. 
Denn wenn Jugendliche vorsichtig bleiben und 
ein paar einfache Regeln befolgen, bietet dies 
schon einen Schutz vor diesen kriminellen At-
tacken auf die Gesundheit und die persönliche 
Unversehrtheit.

Auf www.jugendarbeit.at/ko-tropfen/  findet man 
alle Infos zur Vorbeugung, zum Verhalten im 
Ernstfall und welche Schritte rasch vom Opfer 
oder Angehörigen unternommen werden soll-
ten, wenn der Verdacht besteht, dass ein Drink 
mit K.O.-Tropfen konsumiert wurde.  Auch das 
Land Niederösterreich hat eine breite Info-Kam-
pagne gestartet: https://www.noe2ko.at

Achtung neue Öffnungszeiten!
Jugendtreff jeden Dienstag von 

13:30 – 15:30 Uhr 

Die Jugendlichen können direkt nach der Schu-
le in den Jugendtreff kommen. Es besteht die 

Möglichkeit, etwas zu essen, die Hausübung zu 
machen und zu lernen. 

Auch gibt’s für alle Jugendlichen im Alter zwi-
schen 11 und 23 Jahren die Möglichkeit zum 
Freunde treffen, Chillen, Plaudern, Surfen im 
Internet oder Spielen auf der Playstation.
Der Jugendtreff bietet auch Platz zum Feiern. 
So gab es hier im Februar zum Faschingsaus-
klang nach dem Teesdorfer Umzug eine große 
Faschingsparty. Für eine tolle Stimmung beim 
Tanzen sorgten auch die neuen Disco-Lichter. 
Während der Öffnungszeiten des Jugendtreffs 
ist das Team der jugendarbeit.07 immer an-
wesend, wenn Jugendliche ihre Sorgen oder 
Probleme besprechen wollen. 
Auch persönliche Termine sind möglich: www.
jugendarbeit.at/kontakte. Dieses Angebot richtet 
sich nicht nur an Jugendliche, sondern auch – 
wenn es Probleme mit dem Nachwuchs gibt – 
an Eltern oder Erziehungsberechtige. 

Detailinfos zu Veranstaltungen und Ac-
tions im Frühjahr, unter anderem einem 
Graffiti Workshop gemeinsam mit der 
MS-Teesdorf oder einem Reitausflug 
gibt’s auf www.jugendarbeit.at .Durch 
Anklicken des Buttons „social-media“ 
gelangt man direkt zu allen Social-Me-
dia-Kanälen der jugendarbeit.07.
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MINI-CLUB Teesdorf
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Auch heuer war der Kindermaskenball wieder sehr gut besucht. Viele verschiedene Masken waren 
zu bewundern. Wie alle Jahre brachte uns Hr. Bgm Hans Trink für jedes Kind einen Faschings-
krapfen mit. Nach dem Auftritt unserer Gardemädchen gestaltete ein Animations-Team der Kinder-
freunde das Nachmittagsprogramm. Es war ein toller Nachmittag.

Gästezimmer
Frühwirth

Hauptstraße 5 | 2524 Teesdorf 
www.� uehwirth.info

Familienbetrieb | gemütliche Zimmer | � ische Eier  
Ab-Hof-Automat
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Pensionistenverein

Am 8. Jänner 2024 sind wir voll Schwung ins neue Jahr gestartet und treffen uns seither 
wieder regelmäßig jeden Montag von  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Clublokal. Besonders 
freut  uns, dass  jetzt immer wieder neue Gäste zu unseren geselligen Nachmittagen 
kommen. 

Neben den üblichen Feierlichkeiten (Geburtstage, etc.) hat der kurze Fasching zu 
etlichen Aktivitäten geführt.  

„Die alten Weiber von Teesdorf“ haben beim Ball 
des ATSV für Stimmung gesorgt und am 
Fasching- Dienstag natürlich den Umzug 
begleitet.  

 

 

Am Rosenmontag gab es viel Spaß und einen guten Heringsschmaus im Club. 

Zwei schöne Ausflüge mit 
der Ortsgruppe Blumau 
führten uns heuer nach 
Wien. Beim ersten Ausflug 
im Jänner besuchten wir das 
Parlament und im Februar 
besichtigten wir die von Otto 
Wagner erbaute „Ernst-
Fuchs-Villa“ 

Beide vermittelten sehr interessante Eindrücke und wir freuen 
uns schon auf die nächsten Ausflüge, die uns zum ORF, auf die SCHALLABURG und 

nach Herrenbaumgarten ins NONSEUM führen werden. 

Gabriele Karl und ihr Team wünschen  
Euch allen ein schönes 

OSTERFEST  
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Liebe Freunde des ATSV Teesdorf!

Nach einer langen Winterpause, während wel-
cher sich unsere Jungs in der Halle fit gehalten 
haben, startete am 29.01.2024 die Vorbereitung 
für die Frühjahrssaison. Die Burschen trainieren 
fleißig und langsam erkennt man die Handschrift 
des neuen Trainers. Besonders freut es uns, dass 
auch Aldin Ahmetovic nach langer Verletzungs-
pause wieder trainieren kann und wünschen ihm 
weiterhin das Beste für seine Genesung.
Am 02. und 03. März veranstaltete der ATSV 
wieder sein alljährliches Jugendturnier in Leobers-
dorf. Wir durften dieses Jahr 39 Mannschaften 
begrüßen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren und Gönner, für die Pokalspenden, 
Transparentwerbungen und Preisspenden. Danke 
auch an alle Helfer, welche zwei Tage vollen Ein-
satz gezeigt haben. Danke an unseren Jugendlei-
ter für die hervorragende Organisation und admi-
nistrative Abwicklung.
Am Sportplatz bemühte sich unser Fränky Putz 
den Rasen auf Vordermann zu bringen, sodass 
unsere Burschen optimale Bedingungen für das 
erste Heimspiel am Freitag dem 22. März um 
19:30 hatten.

Wir freuen uns Euch alle am Sportplatz 
begrüßen zu dürfen.

Mit sportlichen Grüßen 
Der Schriftführer Andreas Hoch
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NSG Stonefield United

Auch für unseren Nachwuchs, der NSG Stonefield United steht der Meisterschaftsbeginn vor 
der Türe und wir freuen uns Alle riesig auf die Frühjahressaison 2024. Wir werden diesmal mit 9 
Mannschaften in den Altersklassen von Jahrgang 2007 bis 2016 antreten, spielen in einigen Grup-
pen auch um die Meisterschaft und Aufstiege in höhere Leistungsgruppen.

Hier die Spieltermine in Teesdorf, wir freuen uns über euren Besuch am Sport-
platz:

Alle Termine gibt es entweder in der offiziellen App des ÖFB oder über unsere neue NSG-Fan-
gruppe über WhatsApp. Hier werden laufend News, Termine und Ergebnisse geteilt und wir sind 
sehr stolz, dass wir nach nur wenigen Wochen bereits über 170 Mitglieder haben.
Wer hier gerne hinzugefügt werden möchte, einfach über WhatsApp eine kurze Nachricht an 
069917170942 senden. 

Wir freuen uns immer über fußballbegeisterte Buben und Mädchen, derzeit von 
Jahrgang 2007 bis 2019. Kommt einfach bei einem Training vorbei, hier die 
Trainingszeiten:
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Pfarre Günselsdorf/Teesdorf 
 
 

 

 

Unsere Pfarre Günselsdorf / Teesdorf 
Wir sind für Sie da: 

 

Pfarrkanzlei:     02256 / 63325 
Freitag      9–11 Uhr 
Samstag 10–11.30 Uhr Hr. Pfarrer 

außerhalb der Kanzleistunden: 
0664 / 88522662 Pf Mag Marian Garwol 
0664 / 6101183   Pfarrsekretärin 

 

E-MAILADRESSE: pfarre.guenselsdorf@katholischekirche.at 
 

 

Die Sternsinger/innen sagen Danke!! 
 

  Auch wir haben mitgeholfen! Heuer konnten wir  

  gesammelte € 6.357,20 überweisen. 
  Wir als Pfarre, bedanken uns herzlichst bei allen Kindern & Erwachsenen,  
  die unterwegs waren, sowie bei allen Spendern, die zu diesem Ergebnis 
  beigetragen haben! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

OSTERRATSCHEN – BRAUCH 
BEI UNS IM ORT, IST ES SEIT VIELEN GENERATIONEN 

BRAUCHTUM, DIE VERSTUMMTEN KIRCHENGLOCKEN DURCH 

RATSCHEN ZU ERSETZEN. VIELE FREIWILLIGE KINDER UNSERES 

ORTES, STEHEN IN DEN FERIEN VOR 6.00 FRÜH AUF, UM 

DIESE TRADITION AM KARFREITAG UND KARSAMSTAG ZU 

LEBEN UND ZU BEWAHREN. WIR BITTEN SIE DIE KINDER 

NICHT ABZUWEISEN, SONDERN HELFEN SIE, DIESEN ALTEN 

BRAUCH MIT UNS ZU ERHALTEN. 

 

Wir begegnen ihm an vielen Wegen. Sehen es auf jeden Fall auf den 
Kirch- und Kapellentürmen, nicht selten vergoldet. Und manchmal 
tritt es jäh in unser Leben, so dass wir uns fragen: Warum trifft es 
mich? 
Ja, es geht um das Kreuz, das Symbol der Christen schlechthin. Die 
Kunst fand und findet viele Weisen und Formen, um es darzustellen. 
Kein Geringerer als der Sohn Gottes hat dort sein Leben verloren.  
Und das ist genau der Schlüssel, mit dem er für uns alle den Himmel 
aufsperrt. 

Das Kreuz ist und bleibt ein Geheimnis. 

Für manche eine Provokation, für viele ein Ärgernis, für jene aber, 
die glauben, die Brücke zum Sinn der Liebe. 
Es lohnt sich, über genau dieses Geheimnis nachzudenken und es 
mehr und mehr in seinem Leben zur Wirkung kommen zu lassen!  
 

DDAASS  KKRREEUUZZ  
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OSTERN IN UNSERER PFARRE 
 

24.3.2024 - Palmsonntag 

mit Palmweihe, Prozession und Hl. Messe  

08.45 Uhr in Teesdorf 

10.15 Uhr in Günselsdorf         28.3.2024 – Gründonnerstag 

                                                                               19.00 Uhr Abendmahlfeier in Teesdorf 

29.3.2024 - Karfreitag 

14.30 Uhr Kreuzwegandacht in Teesdorf 

19.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Neurißhof 

          30.3.2024 - Karsamstag 

        10.00 – 10.30 Uhr Anbetung in Günselsdorf 

        19.00 Uhr Osternachtfeier in Günselsdorf 

31.3.2024 - Ostersonntag 

mit Speisenweihe  

10.15 Uhr Hl. Messe in Teesdorf 

                                                                         1.4.2024 –Ostermontag                                                                                          

                                                                                                  10.15 Emmausgang in Neurißhof 

WWiirr  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  aalllleenn  eeiinn  ggeesseeggnneetteess  OOsstteerrffeesstt    

                PPffaarrrreerr  MMaagg..  MMaarriiaann  GGaarrwwooll  &&  ddeerr  PPffaarrrrggeemmeeiinnddeerraatt  

 

 

 

 

 

 
 

Seniorenrunde  
17.4.2024 um 16 Uhr in GÜ 

15.5.2024 um 16 Uhr in TE 

12.6.2024 um 16 Uhr in GÜ 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

ERSTKOMMUNION 

Sonntag, 5.5.2024 

10.15 Uhr 

Kirche Günselsdorf 

Pfarrheuriger 
im Pfarrheim Teesdorf: 

 
 

 Freitag, 16.8.2024  
 Samstag, 17.8.2024  

 
 

FUSSWALLFAHRT 
nach MARIAZELL 

17.5. – 20.5.2024 
Die Anmeldeformulare werden in den 

Kirchen aufliegen. 

FIRMUNG 
Samstag, 

25.5.2024, 10.00 

Kirche Günselsdorf 

Jungscharstunden 
jeden Dienstag  

            16.30 - 17.30 MS & AHS 

im Pfarrheim Günselsdorf 

Pfarre Günselsdorf/Teesdorf
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Evangelische Pfarrgemeinde Bad Vöslau 

Einmal monatlich feiern wir in der Evangelischen Kirche in Teesdorf Gottesdienst in 
der Regel mit Hl. Abendmahl, darüber hinaus auch zu den Feiertagen.

Die nächsten Termine sind:

- Karfreitag, 29. März um 15.00 Uhr

- Samstag, 13. April um 18.00 Uhr

- Samstag, 11. Mai um 18.00 Uhr

- Samstag, 8. Juni um 18.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evang-voeslau.at, 
beim Aushang an der Kirche oder durch einen Anruf in der Pfarrkanzlei  

(0677 62977635).



46

Apothekennotdienst

POSTSHOP
Die apoteeke in Teesdorf ist ein

Postpartner-Unternehmen.
Hier können Sie Ihre Post- und

Bankgeschäfte bequem erledigen. 
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Notdienste

Allgemeinmedizinischer Notdienst

01.04.2024     Dr. Ulrike Bayer  Hauptstraße 11, 2540 Gainfarn   +43 2252 71298

06./07.04.2024 Dr. Petra Simon  Johann Strauß-Straße 4, 2540 Bad Vöslau +43 2252 268068

13./14.04.2024 Dr. Stadlhofer   Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 70250 
   & Wohlgenannt OG

20./21.04.2024 Dr. Siamak Lou  Bahnstraße 18, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 76376

27./28.04.2024 Dr. Reinald Riedl Brunngasse 4, 2540 Bad Vöslau   +43 2252 74619

01.05.2024  Dr. Petra Simon  Johann Strauß-Straße 4, 2540 Bad Vöslau +43 2252 268068

04./05.05.2024 Dr. Ulrike Bayer  Hauptstraße 11, 2540 Gainfarn   +43 2252 71298

09.05.2024  Dr. Siamak Lou  Bahnstraße 18, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 76376

11./12.05.2024 Dr. Stadlhofer   Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 70250 
   & Wohlgenannt OG

18./19.05.2024 Dr. Ulrike Bayer  Hauptstraße 11, 2540 Gainfarn   +43 2252 71298

20.05.2024  Dr. Reinald Riedl Brunngasse 4, 2540 Bad Vöslau   +43 2252 74619
 
25./26.05.2024 Dr. Petra Simon  Johann Strauß-Straße 4, 2540 Bad Vöslau +43 2252 268068

30.05.2024  Dr. Stadlhofer   Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 70250 
   & Wohlgenannt OG

01./02.06.2024 Dr. Siamak Lou   Bahnstraße 18, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 76376

08./09.06.2024 Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf   +43 2628 62243
 
15./16.06.2024 Dr. Ulrike Bayer  Hauptstraße 11, 2540 Gainfarn   +43 2252 71298

22./23.06.2024 Dr. Stadlhofer   Bahnstraße 20, 2540 Bad Vöslau  +43 2252 70250 
   & Wohlgenannt OG

29./30.06.2024 Dr. Reinald Riedl Brunngasse 4, 2540 Bad Vöslau   +43 2252 74619

 

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst, ausschließ-
lich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte 
vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefo-
nisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und 

in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
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Notdienste

Zahnmedizinischer Notdienst

Notdienstzeiten: von 09:00 - 13:00 
Weitere Zahnärzte finden Sie unter: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

  01.04.2024     Dr-medic Corina-Elena Curescu        Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn       02252 / 711 28

 06./07.04.24 Dr. med. dent. Maximilian Oedendorfer Hauptplatz 1a Top B5,2542 Kottingbrunn   02252 / 769 97

 13./14.04.24 Dr. med. univ. Christian Kunz  Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf  02254 / 72234 

 20./21.04.24 Dr. med. dent. Sascha Rechinger  Hauptstr. 36, 2340 Mödling   02236 / 205 520

 27./28.04.24  Dr. med. univ. Peter Schöberl  Hauptstr. 70b, 2371 Hinterbrühl  02236 / 26356

 01.05.2024 Dr. med. dent. Bettina Bauer  Neusiedler Str. 3, 2340 Mödling  02236 / 472 83

 04./05.05.24 Dr. med. dent. Birgitta Boldrino  Badener Str. 2a/7,2540 Bad Vöslau            02252 / 76228 

 09.05.2024 Dr. med. dent. Christina Ruhdorfer  Schwechatzeile 49/1/8, 2514 Traiskirchen   02252 / 52693
 
 11./12.05.24 Dr. med. univ. Andrea Fuchs  Wr. Neustädter Str. 40, 2551 Enzesfeld       02256 / 82190

 18.-20.05.24 Dr-medic Corina-Elena Curescu  Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn     02252 / 711 28

 25./26.05.24 Dr. med. univ. Felicia-Mihaela Burger Badgasse 1, 2552 Hirtenberg  02256 / 65828

 30.05.2024 Dr. med. dent. Bisera Mühlvenzl-Tun. Erzherzog Wilhelm-Ring 1-3/5, 2500 Baden  02252 / 214 554

 01./02.06.24 Dr. med. dent. Maximilian Oedendorfer Hauptplatz 1a Top B5, 2542 Kottingbrunn 02252 / 769 97

08./09.06.24 Dr-medic Corina-Elena Curescu  Waldgasse 6/1,2542 Kottingbrunn  02252 / 711 28

15./16.06.24 Dr. med. dent. Sylvia Aixberger-Kraus Hauptstr. 24, 2540 Bad Vöslau  02252 / 76574 

 22./23.06.24 Dr. med. dent. Witkowitz-Forster  Albertstr. 6. 2560 Berndorf      02672 / 822 94

 29./30.06.24 Dr. med. univ. Christian Kunz  Bahnstr. 6, 2483 Ebreichsdorf  02254 / 72234
 


